
 
 
 
 

 
 

AsylbewerberInnen 
Stand: 28.04.2017 

 

 
10.02.2017 28.04.2017 

Bad Münstereifel, Stadt 161 128 

Blankenheim 102 86 

Dahlem 54 43 

Euskirchen, Stadt 305 228 

Hellenthal 103 76 

Kall 116 88 

Mechernich, Stadt 253 170 

Nettersheim 88 48 

Schleiden, Stadt 32 22 

Weilerswist 156 103 

Zülpich, Stadt 186 121 
Kreis Euskirchen ges. 1.556 1.113 
 

Zusätzlich haben mittlerweile 599 Personen subsidiären Schutz (1 Jahr) und 491 Personen 
Aufenthaltserlaubnis nach Anerkennung der Flüchtlingseigenschaft (bis 3 Jahre). 393 
Personen haben eine Duldung. Damit liegt die Zahl der sich im Kreis Euskirchen aufhältigen 
AusländerInnen mit noch laufendem oder kürzlich abgeschlossenem Asylverfahren somit bei 
ca. 2.600 Personen. 

Die Daten ändern sich täglich, da die Ausländerbehörde laufend Meldungen über den neuen 
Status der Personen (Anerkennung, Ablehnung) durch das BAMF vorab erhält. Bis die 
Personen die entsprechenden Papiere/Ausweise in den Händen halten, können allerdings 
einige Wochen vergehen. 

 

 

 

  



Seiteneinsteiger 
Stand: 30.05.2017 

Gesamtzahl der Seiteneinsteiger Sek I+II seit dem 01.08.16: 118 

- davon sind 
o unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (UMFs): 43 
o  in der Sekundarstufe I:  81 
o in der Sekundarstufe II: 37 

 
Die Primarstufe besuchen 86  neu zugewanderte Schülerinnen und Schüler 

 

 

Internationale Förderklassen (IFK) / Vorbereitungsklassen (VK) oder 
Sprachfördergruppen (SFG) 

Vorbereitungsklassen nehmen in der Regel 18 Schülerinnen und Schüler auf.  

Die unten aufgeführten Schülerzahlen sind aus dem Schuljahr 2015/16 und dem laufenden 
Schuljahr 2016/17. Die Schülerinnen und Schüler können bis zu zwei Schuljahre in der 
Vorbereitungsklasse oder Sprachfördergruppe verbleiben. 

Stand 30.05.2017 

Weilerswist:   1 VK  Gesamtschule  18 Schülerinnen und Schüler (SuS) 

Zülpich:  1 VK  Hauptschule 19 SuS, 1 VK Gymnasium 19 SuS, 
                                   1 SFG Realschule 3 SuS 

Euskirchen:   2 VKs Georgschule 36 SuS, 1 VK Emil Fischer Gymn.21 SuS, 
                                   1 VK Gesamtschule 19 SuS, 
   1 SFG  Marienschule 7 SuS 

Euskirchen, TEB 4 IFKs 83 SuS 

Bad Münstereifel:  2 VKs Hauptschule 31 SuS 

Mechernich:   1 VK HS Mechernich/Kall 22 SuS, 1 VK Gesamtschule 15 SuS 

Kall, BK Eifel: 2 IFKs (Start 1.6.16) 20 SuS, zweite IFK (Start 25.08.16) 20 SuS 
1 „Fit für Mehr“ Klasse (Start 08.02.2017) 19 SuS zunächst nur mit 
berufsschulpflichtigen Jugendlichen besetzt. 

Blankenheim:   1 VK Gesamtschule 20 SuS 

Schleiden:   1VK  Realschule 19 SuS 

Hellenthal:   1 VK  HS Hellenthal 22 SuS (Start SJ 2016/2017) 

  



Kapazität und Belegung der Zentralen Unterbringungseinrichtungen 
des Landes 

Übersicht Geflüchtete in Zentralen 
Unterbringungseinrichtungen 
Kreis Euskirchen 
Stand: 19.05.2017 

 Kapazität belegt frei 
Schleiden 1 (Landschulheim) aufgelöst 

Auf der Batterie 9 
53937 Schleiden-
Gemünd       

Schleiden 2 Camp Schelde 300 138 162 geplant bis ca.  

Vogelsang 20 53937 Schleiden       950 Personen 

Euskirchen 1 (Schule) 250 75 175 geplant bis ca.  

Herrenbenden 41 53879 Euskirchen       450 Personen 

Euskirchen 2 (DHL/Post) 250 86 164  

Thomas-Esser-Straße 
41 53879 Euskirchen       

 

Kall 1 (Gewerbehalle Funke) 300 80 220 geplant bis ca.  

Messerschmidtstraße 4 53925 Kall       500 Personen 

Hellenthal 1 (Jugendherberge) aufgelöst     
Platiß 3 53940 Hellenthal       

Summe 1100 379 721 
 

Nach Auskunft des DRK sind für das DHL-Gebäude in Euskirchen weitere Reserveplätze in 
unmittelbarer Nähe des Gebäudes geplant. 
Die Unterkünfte in Vogelsang werden seit dem 26.01.2017 belegt. 

Alle Einrichtungen im Kreis Euskirchen sind Zentralen Unterbringungseinrichtungen (ZUE). 

„Bei den Unterbringungseinrichtungen wird zwischen den Zentralen 
Unterbringungseinrichtungen (ZUE) und Notunterkunfteinrichtungen (NU) unterschieden. 
Zentrale Unterschied zwischen beiden Einrichtungen ist die zeitliche Nutzung. Während ZUE 
für einen längeren Zeitraum genutzt werden können, dienen NU der Überbrückung eines 
Engpasses in den ZUE. In den Unterbringungseinrichtungen werden Zufluchtsuchende 
solange untergebracht und versorgt, bis eine endgültige Entscheidung über ein 
Asylverfahren ansteht. Das kann bis zur drei Monaten nach § 47 Asylverfahrensgesetz 
dauern.“ 
(Quelle: https://www.land.nrw/de/faq-frage-und-antwort/fluechtlingshilfe-2) 

 



 

Aktuelles aus dem Ehrenamtsbereich 

Informations-Reihen für ehrenamtlich engagierte Helferinnen und 
Helfer im Kreis Euskirchen, 2. Halbjahr 2017 

Die Informations-Reihe für freiwillig engagierte Helferinnen und Helfer im Kreis Euskirchen 
"Engagiert für Flüchtlinge" wird auch im 2. Halbjahr 2017 fortgeführt. 
Das Kommunale Bildungs- und Integrationszentrum (KoBIZ) Kreis Euskirchen bietet in 
Kooperation mit dem Caritasverband Euskirchen, Aktion Neue Nachbarn (Erzbistum Köln) und 
dem Caritasverband für die Region Eifel e. V. (Bistum Aachen) eine Informationsreihe mit 
verschiedenen Referenten an. 
Viele im Ehrenamt tätigen Menschen benötigen grundlegende Informationen für ihr Engagement 
in der Flüchtlingsarbeit. Um sie dabei zu unterstützen, wurde diese Veranstaltungsreihe in 
Kooperation entwickelt. 
Geplante Veranstaltungen im 2. Halbjahr 2017 (Terminliste noch nicht vollständig, 
Programmheft befindet sich noch in der Erstellung): 
 

Do.  22.06. Aleppo und Damaskus - Geflüchtete stellen ihre Heimat vor 
Do. 29.06. „Karriere mit Lehre - auch für Geflüchtete!“ 
Do. 06.07. Salafismus / Fremdenfeindlichkeit 
Di. September  Zeit für Stammtischparolen? - Die Bundestagswahl 2017 
Di. 19.09. Gewalt in Gottes Diensten? Zum Verhältnis von Religion und Gewalt 
Di. 07.11. Salafismus / Fremdenfeindlichkeit 

Do. November  
Zurück in die Armut? Über die Rückkehr der osteuropäischen 
Asylbewerber in ihre Herkunftsländer 

Di. 05.12. 
Hoffnung wider alle Hoffnungslosigkeit. Christlicher Einsatz für den 
Frieden im Nahen Osten 

 

 

Ferienworkshop „Heraus mit der Sprache“ 

Das KoBIZ veranstaltet in Kooperation mit der „Offenen Zeltstadt“ der Katholischen 
Jugendwerke Euskirchen und unterstützt durch den Verein „Vielfalt Leben im Kreis Euskirchen“ 
vom 16.08. bis zum 21.08. erstmalig einen Ferienworkshop an der Gesamtschule Euskirchen. 
„Spaß haben und dabei Deutsch lernen!“ ist das Motto des Ferienworkshops.  
Jugendliche zwischen 14 und 19 Jahren, die weniger als 2 Jahre in Deutschland leben, erhalten 
vormittags von Studierenden der Uni Bonn (Deutsch als Zweitsprache) Deutschförderung, 
nachmittags besteht dann die Gelegenheit, am kostenlosen Programm aus Sport, Kreativität und 
Musik teilnehmen (u.a. an einem Video-Workshop zum Thema „Ich und mein Leben im Kreis 
Euskirchen“). 
Jeden Tag gibt es um 13.30 Uhr ein Mittagessen in der Offenen Zeltstadt (Auelsburg, 
Euskirchen).  
Am 21.08. findet ein gemeinsamer großer Abschiedsbrunch in der Offenen Zeltstadt statt. 

Eine Fortführung und ggf. Ausweitung des Projektes in 2018 ist in Planung. 




